
Frau Straßek-Knipp berichtet auf Nachfrage, dass jüngsten Informationen des Antragstellers zufolge 
derzeit von einem Wettbewerbsverfahren abgesehen werde und stattdessen eine Bauvoranfrage gestellt 
würde. Nichts desto trotz diene diese Vorlage dem Ausschuss als Information, dass sich in diesem 
Bereich eine bauliche Veränderung anbahne. Sollte eine Bauvoranfrage negativ verlaufen könne nach 
entsprechender Beschlussfassung das Planänderungsverfahren eingeleitet werden. 
 
Herr Liene geht davon aus, dass mit dem Neubau evtl. ein Umzug aus der Villa Gauhe einhergehe. Er 
fragt die Verwaltung nach Erkenntnissen darüber. Herr Sterzenbach antwortet, dass seines Wissens die 
Bekundung gegenüber dem Bürgermeister lautete, beides betreiben zu wollen.  
 
Vorsitzender Kolf lässt über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abstimmen. 


